
leitungen, der Freien Deutschen Jugend bei der Organisierung des 
Schuljahres größere Aufmerksamkeit und Unterstützung zuteil wer­
den zu lassen. Insbesondere gilt es, der Jugend in der Übermittlung der 
Erfahrungen beim Studium der Geschichte der KPdSU(B) und der Ge­
schichte der deutschen Arbeiterbewegung zu helfen. Die besten Zirkel­
leiter sind der Freien Deutschen Jugend zur Verfügung zu stellen. Die 
Zirkel müssen lebendig gestaltet, die Theorie muß in Verbindung mit 
der Praxis gelehrt werden. Das bedeutet, daß sich die Parteileitungen 
und die Genossen Propagandisten mit den Problemen der Jugend ver­
traut machen und auf die notwendige Differenzierung bei der Ein­
teilung der Zirkel nach Alter und Wissensgrad achten. Unsere jungen 
Genossen sollen die Tätigkeit in der Freien Deutschen Jugend als wich­
tigen Parteiauftrag betrachten.

Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Entfaltung eines allseitigen, 
frohen Jugendlebens. Die Jugend hat ein Recht auf Freude und Froh­
sinn. Das Zentralkomitee begrüßt die Kritik, die von Jugendlichen in 
dieser Linie an der bisherigen Tätigkeit der Freien Deutschen Jugend 
geübt wurde, und empfiehlt den Genossen im Zentralrat der Freien 
Deutschen Jugend, für die breite Entfaltung eines frohen Jugend­
lebens Sorge zu tragen. Dazu gehört die Pflege des Wanderns, das 
Singen, Tanzen und Spielen, die Bildung von Zirkeln für junge Künst­
ler, Bildhauer, Schriftsteller, Maler, Techniker, Agronomen, junge 
Theaterfreunde, Laienkunstzirkel, Fotozirkel, Schachgemeinschaften, 
Trainingsgemeinschaften für die Ablegung der Prüfung zum Erwerb 
des Sportleistungsabzeichens. Man sollte dazu übergehen, in Verbin­
dung mit der Schaffung von Zirkeln Ausstellungen von Arbeiten der 
Zirkelgemeinschaften zu organisieren. Das muß auch seinen Nieder­
schlag in der Jugendpresse finden durch Anleitung für die Durch­
führung von Heimabenden, Vorschläge für Wanderfahrten usw. Die 
Parteileitungen haben dafür Sorge zu tragen, daß der Freien Deut­
schen Jugend vor allem für die Zirkelabende auf den einzelnen Spe­
zialgebieten erfahrene Spezialisten zur Verfügung stehen. Dabei 
müssen die Parteileitungen mithelfen, die materiellen Voraussetzun­
gen für die Arbeit dieser Zirkel zu schaffen.

Die Organisationen der Freien Deutschen Jugend sollen an der Ar­
beit der Häuser der Jugend und der Jugendheime einen aktiven Anteil 
nehmen. Sie sollen die Jugendheime in Zentren der kulturellen Mas­
senarbeit verwandeln, sie zum Zentrum für die Entspannung und Er­
holung der Jugend machen. Dem Zentralrat der Freien Deutschen

741


